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die Kindersterblichkeit weiter zu erniedrigen und auf diese Weise den Geburtenüberschuss noch zu steigern oder wenigstens auf bisheriger Höhe zu erhalten. Durch bessere öffentliche und private Hygiene lassen sich noch bedeutende Reserven zur Paralysierung des Sinkens der Geburten gewinnen. Zu dem Zwecke bedarf es neben der bereits erörterten grösseren Frauenökonomie, welche, abgesehen von pfleglicherer Schonung der Frau bei ihrer ausserhäuslichen Erwerbsarbeit, auch die Pflege der Frau während der Schwangerschaft und im Wochenbett verbessert, einer entsprechenden Kinderökonomie. 

Bekanntlich ist dank den bisherigen Fortschritten in der Säuglingspflege im Deutschen Reich in den Jahren 1901–1910 die Säuglingssterblichkeit von 20,7 auf 16,2% der Lebendgeborenen zurückgegangen. Welche Erfolge in gleicher Richtung noch weiter möglich sind, ergibt ein Hinweis auf Schweden, wo die Säuglingssterblichkeit im Jahre 1910 nur 7,5% ausmachte, aber damit nach Meinung des Schweden Fahlbeck ihr mögliches Minimum noch keineswegs erreicht hat. Auch die weitere Fortführung einer rationelleren Säuglingsfürsorge wird davon auszugehen haben, dass das Stillen an der Mutterbrust sich als beste Lebensversicherung für die Neugeborenen, als hervorragendes Mittel zur Erzielung eines kräftigen Nachwuchses auch bei grösserer Kinderzahl sich erwiesen hat; zudem wirkt es gegenüber Viel- und Schnellgebärerei im besseren Sinne hemmend als die so manchmal zur Beschränkung der Kinderzahl empfohlenen Mittel, die die Frauen meist mit Nervosität oder schweren Unterleibsleiden bezahlen. Es gilt darum diese Aufzuchtsitte mit allen Kräften zu propagieren und die entsprechenden Voraussetzungen für Stillfähigkeit und Stillmöglichkeit zu schaffen. 

Die gebildeten Klassen müssen mit gutem Beispiel hier vorangehen. Die unteren Klassen werden immer mehr folgen, namentlich, wenn noch die Säuglingsfürsorgestellen durch ärztliche 



	
	Vereinigte Staaten von Amerika
	Canada
	Mexiko

	Connecticut
	Massachusetts
	Michigan
	Maine
	Vermont
	Provinz
Ontario

	Fläche qkm
	12 924
	21 535
	152 584
	82 570
	24 772
	675 605
	1 987 201

	Einwohnerzahl 1910
	1 115 000
	3 366 000
	2 810 000
	742 000
	356 000
	2 239 00
	15 116 000

	
	Lebend-Geborene

	Jahres-
durchschnitt
	überhaupt
	auf 1000 Einw.
	überhaupt
	auf 1000 Einw.
	überhaupt
	auf 1000 Einw.
	überhaupt
	auf 1000 Einw.
	überhaupt
	auf 1000 Einw.
	überhaupt
	auf 1000 Einw.
	überhaupt
	auf 1000 Einw.

	1841/1850
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.

	1851/1860
	10 226
	24,6
	32 997
	29,1
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.
	.

	1861/1870
	11 330
	22,7
	33 847
	25,7
	.
	.
	.
	.
	6 247
	19,4
	.
	.
	.
	.

	1871/1880
	13 904
	24,7
	42 688
	25,9
	31 846
	22,5
	.
	.
	6 888
	20,8
	.
	.
	.
	.

	1881/1890
	16 063
	23,1
	50 929
	25,5
	42 291
	22,1
	.
	.
	6 340
	19,1
	45 114
	22,2
	.
	.

	1891/1900
	20 322
	24,1
	69 300
	27,3
	44 539
	19,5
	.
	.
	6 953
	20,6
	44 495
	20,0
	.
	.

	1901/1910
	24 042
	24,0
	79 054
	25,9
	52 889
	20,5
	15 277
	21,3
	7 385
	21,0
	50 407
	22,8
	.
	.

	 Jahr
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	1901
	20 294
	21,9
	71 976
	25,3
	42 770
	17,4
	14 021
	20,1
	6 973
	20,2
	45 281
	20,7
	470 060
	34,2

	1902
	21 216
	22,4
	72 219
	25,0
	44 971
	18,2
	14 508
	20,6
	7 239
	20,9
	46 973
	21,3
	468 131
	33,7

	1903
	21 751
	22,7
	73 584
	25,2
	45 511
	18,2
	14 453
	20,4
	7 182
	20,7
	47 709
	21,7
	444 291
	31,7

	1904
	22 864
	23,5
	75 014
	25,3
	46 935
	18,6
	14 673
	20,6
	7 366
	21,2
	49 158
	22,3
	459 175
	32,4

	1905
	23 271
	23,5
	75 022
	25,0
	46 486
	18,2
	15 294
	21,4
	7 378
	21,1
	50 808
	23,0
	487 268
	34,0

	1906
	24 641
	24,5
	80 237
	26,3
	56 241
	21,8
	15 878
	22,1
	7 520
	21,5
	50 621
	22,9
	460 190
	31,8

	1907
	25 945
	25,4
	85 001
	27,5
	56 271
	21,7
	15 914
	22,0
	7 550
	21,5
	51 838
	23,3
	464 047
	31,7

	1908
	26 694
	25,7
	86 911
	27,8
	62 520
	23,7
	16 173
	22,2
	7 694
	21,8
	55 388
	24,9
	508 435
	34,4

	1909
	26 431
	25,1
	84 039
	26,5
	62 677
	23,5
	16 060
	22,0
	7 587
	21,3
	52 629
	24,3
	509 766
	34,1

	1910
	27 314
	24,5
	86 539
	25,7
	64 109
	22,8
	15 798
	21,3
	7 356
	20,6
	53 664
	24,9
	484 714
	32,1
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